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Komplette Sehanalyse kostenlos!
Inkl. Screening Tests: Grauer Star, Grüner Star 

(Augeninnendruckmessung)
Nur mit Termin unter: 0201 - 30 76 56

Inh. Tobias-Daniel Heinke
Augenoptikermeister und Gleitsichtglasspezialist

Viktoriastraße 5-7 · 45327 Essen-Katernberg
Tel.: 0201 - 30 76 56

e-mail: miebach-augenoptik@mail.de · www.optik-miebach.de

Innovativster Sehtest aller Zeiten

Auflage: 25.000 Exemplare im Bezirk VI



UNSER REVIER IM BLICKPUNKT
Glück auf NachbarschaftDezember 2025

Seite 2

Anzeigensonderveröffentlichung

Anzeige

• Sicherheit bei häuslichen Notfällen
• Direkte Sprechverbindung zur Zentrale
• Ausgebildete Helfer kommen Tag & Nacht
• Qualitätsmanagement vom TÜV zertifiziert
• Von den Pflegekassen anerkannt

Der Johanniter-Hausnotruf
Schnelle Hilfe per Knopfdruck

Kostenfreie und
unverbindliche Beratung 

Info:    89646 -126     www.johanniter.de/essen

Johanniter–Hausnotruf
Mehr Sicherheit in den eigenen vier Wänden

Ein Zuhause schenkt Gebor-
genheit. Insbesondere für älte-
re, kranke oder alleinstehende
Menschen ist das besonders 
wichtig. Wer aber hilft im Not-
fall – erst recht, wenn die An-
gehörigen nicht rund um die 
Uhr erreichbar sind?
Der Hausnotruf der Essener Jo-
hanniter schenkt seit 1987 Si-
cherheit. Als einer der größten
Hausnotruf-Anbieter bundes-
weit ist das Team täglich rund 
um die Uhr erreichbar und 
garantiert schnelle Hilfe auf 
Knopfdruck. Dafür stehen spe-
ziell ausgebildete Helfer bereit,
die in Notfällen direkt zu den 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern fahren und individuelle 
medizinische Hilfe leisten. Das
Team steht Ihnen gerne für 

eine ausführliche Beratung zur
Verfügung – kostenlos und un-
verbindlich. Sie sind aber auch
herzlich eingeladen, sich von 
der Arbeit der Hausnotruf-
zentrale und z.B. dem Konzept 
zur Schlüsselsicherheit vor Ort 
in der Henricistraße in Essen 

selbst zu überzeugen – zur Ter-
minabstimmung stehen Ihnen
die Berater und Beraterinnen 
gerne zur Verfügung.

Weitere Informationen unter
Tel. 0201/89 646-126

www.johanniter.de/essen

Ein Knopfdruck genügt und die Johanniter eilen zur Stelle.
Foto: Johanniter

Triple Z investiert in Erneuerbare Energie
Erste Photovoltaikanlage für Zollverein 4/5/11 

Früher Zeche, heute Stand-
ort für Startups und Unter-
nehmen, die zukünftig 
Sonnenstrom nutzen kön-
nen: Im Gründungs- und 
Unternehmenszentrum 
Triple Z in Katernberg ist 
die erste Photovoltaikanla-
ge installiert worden. Zum 
Montageabschluss kam 
Oberbürgermeister Tho-
mas Kufen, der das letzte 
von insgesamt 360 Solar-
Panels anreichte.

Der grüne Strom wird den 
Startups in Gebäude 13 zur 
Verfügung stehen, das 2021 
errichtet wurde. 

„Doppelter Nutzen für
die Startups“ 

In dem 1600 m² großen Ge-
bäude haben einige der in-
novativsten Triple Z-Unter-
nehmen ihren Sitz, zum 
Beispiel die Rheingarnelen, 
die Garnelen „Made in Ger-
many“ züchten, das Star-
tup vGreens, das mit einer 
datengetriebenen Vertical 
Farming-Technologie ganz-
jährig Früchte produziert 
oder ASDRO, ein Startup 

mit Drohnen-Technologie 
zur Sondierung und Ver-
messung von Flächen und 
Untergründen. „Unser Mie-
terstrommodell bedeutet 
doppelten Nutzen für die 
Startups, denn der PV-Strom 
kommt - besonders nach-
haltig - vom eigenen Dach 
und ist zudem kostengünsti-

ger als der Netzstrom“, erläu-
tert Triple Z-Vorstandsvorsit-
zender und Zentrumsleiter 
Stefan Kaul.

„135.000 kWh
Strommenge pro Jahr“

Die installierten Panels wer-
den zukünftig mit einer Leis-

tung von 160 kWp Strom 
produzieren, womit eine 
Strommenge von 135.000 
kWh pro Jahr erwartet wird. 
Das entspricht in etwa dem 
Verbrauch von 30 Einfami-
lienhäusern. Eine Batterie 
speichert in sonnigen Pha-
sen bis zu 225 kWh zur spä-
teren Nutzung. Prognosti-
ziert können so 75 Prozent 
des produzierten Stroms in 
Gebäude 13 selbst genutzt 
werden.
Für das Pilotprojekt in-
vestierte das Triple Z rund 
200.000 Euro. 

Montageabschluss der Photovoltaikanlage auf Gebäude 13 des Triple Z (v. l.):  Stefan Kaul (Vorstandsvor-
sitzender Triple Z AG), Tobias Frick (Aufsichtsratsvorsitzender Triple Z AG), Oberbürgermeister Thomas Kufen 
sowie die Solarteure der Wattmanager GmbH / CMN Solutions GmbH Elias Bodem, Johannes Althoff und 
Christian Schäfer.� (Foto: Claudia Anders, EWG)

Das ZukunftsZentrumZollverein - kurz Triple Z - ist das Essener Gründungs- und Un-
ternehmenszentrum in der Zeche Zollverein, Schacht 4/5/11. In zwölf industriehisto-
rischen Gebäuden und einer 2021 errichteten Produktionshalle bietet das Triple Z Büros, 
Produktionsflächen, Lager und Konferenzräume. 110 Unternehmen unterschiedlichster 
Branchen mit rund 700 Beschäftigten haben hier aktuell ihren Sitz. 

VEREINE &
VERBÄNDE

im
REVIER

Fußballvereine
DJK Sportfreunde

Katernberg 13/19 e.V.
Sportanlage

Meerbruchstraße
Tel.: 0201 - 30 26 71

FC Stoppenberg e.V.
Sportpark am Hallo

Hallostraße 50
45141 Essen

SpVg Schonnebeck e. V.
Friedhofstraße 17A

45309 Essen
Tel.: 0201 - 21 42 21

Bibliotheken
Gustav-Heinemann

Jugend Bibliothekszentrum
Schonnebeckhöfe 58-64

Tel.: 0201 - 884 23 09

Stadtbibliothek Katernberg
Katernberger Str. 36

Telefon: 0201-30 07 77

Stadtbibliothek Stoppenberg
Schwanhildenstr. 25

Telefon: 0201-884 23 13

Notdienste
Apothekennotdienst

0800 - 002 28 33

Zahnärztlicher Notdienst
Tel.: 0201 - 94 64 376

Kinder- und Jugendnotruf
Tel.: 0201 - 26 50 50
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„Ich mache das für die leuchtenden Augen der Kinder“
Siegfried Brandenburg zum Martinszug - im Gespräch zu Gegenwart und Zukunft 

Siegfried Brandenburg, 
Vorsitzender des Martins- 
Ausschusses 1947 Essen-
Schonnebeck zur Durch-
führung des alljährlichen 
St. Martins-Zuges in unse-
rem Stadtteil, war nach 
den letzten Klängen des 
gemeinsamen Singens auf 
dem Marktplatz zufrieden. 
Damit, dass alles reibungs-
los geklappt hatte, und das 
die Stimmung zum Jahres-
höhepunkt, bei dem rund 
4500 Teilnehmer zum über-
wiegenden Teil zufriedene 
Menschen, für gute Stim-
mung sorgten, wieder rich-
tig gut war. 

Dementsprechend erschro-
cken fiel ihm beinahe am 
nächsten Morgen die Kaf-
feetasse aus der Hand, als er 
die lokale Tageszeitung auf-
schlug. Dort wurde, tatsäch-
lich sogar in der Überschrift, 
ein namentlich offenbar un-

bekannter Internet-“Autor“ 
mit den Worten zitiert: „Es 
war chaotisch.“ Das mutet 
schon deutlich übertrieben 
an, eher nicht wie eine sorg-
fältige Recherche.

GaN-Redakteur Dirk Greisler 
sprach mit Siegfried Bran-
denburg über den St. Mar-
tins-Zug, die Reaktionen 
darauf und seine Zukunfts-
planungen als Veranstalter.

Frage: Wie empfanden Sie 
den diesjährigen Zug zu Eh-
ren von St. Martin?
„Es war für mich eine wirk-
lich rundum gelungene Ver-
anstaltung. Leider hatten 
wir das Pech, dass eine Mu-
sikgruppe absagen muss-
te, aber das tat dem guten 
Gelingen keinen Abbruch. 
Denn zum einen sangen Kin-
der und Eltern selbst und ga-
ben gemeinsam alles, genau 
so wie die beiden anderen 

Gruppen. Klar, dass man als 
Amateur-Musiker auch mal 
einige Minuten Pause einle-
gen muss, aber allein schon 
der Willen, bei so einer Ver-
anstaltung tatkräftig mitzu-
machen, ist hervorzuheben.“

Frage: Was sagen Sie zu dem 
Vorwurf chaotischer Verhält-
nisse, wie einem Auto, das 
sich in den Zug drängelte?
„In diesem Jahr hatten wir 
wieder 46 Helfer dabei und 
natürlich auch die Beglei-
tung der Polizei. Man darf 
ja die Straßen auch nicht 
einfach sperren, das regelt 
sich sich mit den Auto- und 
Busfahrern dann zur Not im 
persönlichen Gespräch. Von 
diesem Auto habe ich nichts 
mitbekommen, muss aber 
sagen, dass tatsächlich das 
Verhalten der Autofahrer in 
den Jahren unkooperativer 
geworden ist. Da wurden 
manchmal Weisungen des 

Ordnungsdienstes einfach 
ignoriert. Ich möchte im 
übrigen bei den Aussagen 
im Internet nicht von Kritik 
sprechen, das werte ich lie-
ber als ,Verbesserungsvor-
schläge‘.“

Frage: Verlieren Sie durch 
solche Reaktionen, vor al-
lem in Internetforen, nicht 
irgendwann die Lust, den 

Martins-Zug weiter zu orga-
nisieren?
„Nein, weiter gehts! Ich 
mache das ja nicht für die Er-
wachsenen, sondern für die 
Kinder. Wie glücklich deren 
leuchtende Augen strahlen, 
wenn sie diesen alljährlichen 
Abend gemeinsam mit ihren 
Familien erleben, ist unbe-
zahlbar.“

Weiter geht es auf Seite 4

Mittendrin.

Sparkasse – nah amMenschen.
Wir sind da, wo Sie sind. Deshalb engagieren wir uns in der Region
für die Region. Wir unterstützen soziale Projekte, Sportvereine und
Veranstaltungen. In unseren Filialen sind wir persönlich für Sie da.
Wir hören zu und verstehen Sie. Wir sind mehr als ein Finanzinstitut.
Wir sind Ihre Sparkasse.
www.sparkasse-essen.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

Anzeige
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·	 Apothekerin S. Stütz · Fachapothekerin
	 für Allgemeinpharmazie, Geriatrie
	 und Ernährungsberatung
·	 Apotheker Dr. med. A. Stütz

UNSER ZIEL – IHRE GESUNDHEIT

Wir sind für Sie da:

Huestr. 111 · & 21 63 63

Huestr. 120 · & 21 21 26 +

www.schwanhilden.de

Ihre Gesundheit ist das höchste Gut und liegt uns am Herzen.
Deshalb setzt unser Team auf kompetente und individuelle Beratung.

-	 Kompetent - Schnell - Zuverlässig

-	 Nutzen Sie unseren kostenfreien Botendienst

-	 Profitieren Sie von unserem Arzneimittelwissen

Viele Voraussetzungen für den Martins-Zug
Gute Laune, schönes Wetter -

beim diesjährigen Martins-Zug

ANDY´s WEIHNACHTSBÄUME
Frische Bio-Weihnachtsbäume

aus dem Sauerland
Nordmanntannen - Nobilis

Deko-Brettchenbäume - Nordmanntannen im Topf
Zweite-Wahl-Tannenbäume

Auslieferung möglich und kostenlos!
Wo: Am Schonnebecker Markt, Huestraße 119

Täglich von 10.00 - 20.00 Uhr

Hier ein paar Zeilen vom 
Team des Martinsausschus-
ses Essen-Schonnebeck, 
die vielleicht etwas zum 
Verständnis rund um den 
Martins-Zug beitragen.

„1. Die Veranstaltung ist 
bei der Stadt Essen, Polizei, 
Ruhrbahn, Ordnungsamt 
usw. angemeldet und das 
Veranstaltungskonzept ist 
mit allen Beteiligten so er-
arbeitet worden.

2. Die Finanzierung des 
Martinszuges erfolgt aus-
schließlich über den Verkauf 
der Lose und geschäftlichen 
sowie privaten Personen, 
der BV VI Zollverein und 
dem Schonnebecker Werbe-
block.

3. Kosten der Veranstaltung 
sind folgende Ausgaben: 
Gebühren Stadt Essen, Rei-
nigung der Marktfläche, 
Stromverbrauch, Versiche-
rung, Roß und Reiter, Musik-
gruppen, ca. 900 kostenlose 
Brezel für Kita- und Grund-

schulkinder. Einzig die Ord-
ner mit den gelben Westen, 
sowie viele weitere im Hin-
tergrund Arbeitende waren 
ehrenamtlich dabei. Leider 
hat sich eine Musikgruppe 
kurzfristig abgemeldet und 
Ersatz war an diesem Termin 
nicht zu bekommen.

Das alles sind die Voraus-
setzungen, damit der Zug 
überhaupt stattfinden kann. 
Ich lade die Kritiker ein, bei 
der Planung für 2026 mit-
zuhelfen. Meldet euch im 
Turmstübchen Café bei Sig-
gi Brandenburg. Vielen Dank 
für Eure Teilnahme!“

Besonderer Dank an alle Unterstützer!

Fotos: Frank Zimmers

77.77.
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Wie in jedem Jahr wird 
auch 2025 in guter Tradi-
tion der Barbarossaplatz 
mit einem zwölf Meter 
hohen Tannenbaum die 
Vorweihnachtszeit einläu-
ten. Natürlich darf auch 
der Weihnachtsschmuck 
nicht fehlen. In diesem Jahr 
werden Kindermannschaf-
ten der Ortsvereine von 
der HSG am Hallo sowie 
des FC Stoppenberg den 
Baum mit selbstgebastel-
tem Schmuck zum Glänzen 
bringen.

Daran schließt sich zum 
zweiten Mal ein kleiner, 
aber feiner Nikolausmarkt 
auf dem Außengelände der 

Thomaskirche an. Neben 
winterlichen Spezialitäten 
für den Gaumen von orts-
ansässigen Geschäften 
werden auch weihnacht-
liche Deko-Artikel angebo-
ten. Natürlich werden auch 
die Kinder nicht vergessen. 
Der Nikolaus wird gegen 

16 Uhr vorbeischauen, an-
schließend sorgt die Frei-
willige Feuerwehr für groß-
artige Stimmung mit einen 
Lagerfeuer und Stockbrot. 
Das Schmücken des Tan-
nenbaumes auf dem Bar-
barossaplatz beginnt um 
14 Uhr, anschließend star-

tet der Weihnachtsmarkt 
an der Thomaskirche. Die 
Vorfreude ist groß auf ei-
nen gemütlichen Nachmit-
tag mit guten Gesprächen 
unter Nachbarn bei Speis 
und Trank und vielen Besu-
chern. 

Kinder bringen den Weihnachts-
baum wieder zum Glänzen

Tanne schmücken und Nikolausmarkt
in Stoppenberg am 6. Dezember

Anzeigen

Luftkurort Windischgarten
Luftkurort Windischgarten

08.02. - 14.02.2026
08.02. - 14.02.2026

Schnee - Berge - Genuss
Schnee - Berge - Genuss

01.05. - 07.05.2026
01.05. - 07.05.2026

 Frühlingserwachen
 Frühlingserwachen

Telefon: 
0201-2 19 19

&
0201-30 30 30

Fax:
0201-29 02 54

Zwei starke Partner
für Ihr

Urlaubserlebnis!

Planen Sie Ihren nächsten Urlaub für das 
nächste Jahr 2026

&&

Patienten-Forum
am Gesundheitszentrum 

St. Vincenz
Am 04.12.2025, 17:00-18:30 Uhr

Schlaganfall:
Vorbeugung und Früherkennung

•	 Referent: Dr. med. Marco Michels
•	 Ort: Gesundheitszentrum St. Vincenz,
	 Von-Bergmann-Str. 2, Essen-Stoppenberg
•	 Thema: In diesem Vortrag erfahren Sie ausführlich,
	 welche verschiedenen Faktoren das Risiko für einen
	 Schlaganfall erhöhen können – von typischen
	 gesundheitlichen Risiken bis hin zu Lebensstil-
	 faktoren. Außerdem lernen Sie die typischen
	 Anzeichen und Symptome eines Schlaganfalls
	 genau kennen, damit Sie im Ernstfall schnell und
	 richtig reagieren können.
•	 Anmeldung erwünscht: Tel. 0201-45150-0 oder
	 info@vincenz-essen.ruhr

Gesundheitszentrum St. Vincenz gGmbH:  
Eine Betriebsgesellschaft des Marienhospital Gelsenkirchen,  
der Stadt Essen und des Ärztenetzes Essen Nord-West e.V. Mehr unter: vincenz-essen.ruhr

Austausch zum Gesundheitszentrum • 
Grill- und Süßspeisen • Getränke • Kinderprogramm 

Mit freundlicher Unterstützung des

Nachbarschaftsfest 
Das Gesundheitszentrum St. Vincenz lädt ein

Sonntag, 
09.06. 2024

11 – 16 Uhr

rund um die Von-Bergmann-Str. 2 • 45141 Essen

Nikolausmarkt
an der Thomaskirche ab 14 Uhr

SAVE THE DATEDez.

06
Samstag

Dez.

06
Samstag

Gesundheitszentrum St. Vincenz gGmbH: 
Eine Betriebsgesellschaft des Marienhospital Gelsenkirchen, der Stadt Essen und des Ärztenetzes Essen Nord-West e.V.

Zusammenkommen für Nachbarn, Patienten und Wegbegleiter – 
bei Live-Musik, Glühwein und Gebäck. Wir freuen uns auf Sie!

Adventliches 
Nachbarschaftsfest
am Gesundheitszentrum St. Vincenz

Zusammenkommen für Nachbarn, Patienten und Wegbegleiter – 

Dienstag, 
Dienstag, 
Dienstag, 
Dienstag, 
Dienstag, 
Dienstag, 
16.12.16.12.16.12.16.12.16.12.16.12.16.12.16.12.16.12.202520252025202520252025202520252025202520252025

16:00 – 16:00 – 16:00 – 16:00 – 16:00 – 16:00 – 17:30 Uhr
17:30 Uhr
17:30 Uhr

Veranstaltungsort: Von-Bergmann-Str. 2 · 45141 Essen
Mehr unter: www.vincenz-essen.ruhr

Foto: Frank Zimmers
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Der Nikolaus kommt zum Bergmannsdom
Katernberger Nikolausmarkt lädt am 5. Dezember zum vorweihnachtlichen Markttreiben ein

Am Freitag, 5. Dezember, 
verwandelt sich der Be-
reich rund um den Berg-
mannsdom am Markt-
platz erneut in einen 
lebendigen Adventstreff-
punkt. Der Katernberger 
Nikolausmarkt öffnet ab 
14 Uhr und bietet den 

Besucherinnen und Be-
suchern einen Mix aus 
Unterhaltung, Begegnung 
und weihnachtlicher At-
mosphäre.

Zum Auftakt sorgt Cars-
ten von der Recke für mu-
sikalische Begleitung. Ab 

Katernberger
Nikolaus-

markt

Dez.

05
Freitag

Auf dem Gelände der 
Evangelischen Kirche 

am Katernberger Markt

14-20 Uhr

SAVE THE 
DATE

14.30 Uhr übernimmt die 
Little Johns Jazz-Band und 
bringt bis 16.30 Uhr ihr 
gewohnt beschwingtes 
Programm auf die Bühne. 
Nach kurzen Grußworten 
setzt das Blasorchester 
Tuba Libre den musikali-
schen Rahmen fort. Der 
traditionelle Höhepunkt 
folgt gegen 17.30 Uhr: 
Der Nikolaus trifft ein und 
verteilt Stutenkerle an die 
jüngsten Gäste. Ein weih-
nachtlicher, aber leben-
diger Klang erfüllt den 
Markt, bevor der Abend bis 
20 Uhr langsam ausklingt.

Der Katernberger Wer-
bering richtet den Niko-
lausmarkt erneut aus und 
bietet ein umfangreiches 
Angebot an Verkaufs- und 
Informationsständen. Die 
Veranstaltung wird unter-
stützt von der Bezirks-
vertretung VI-Zollverein, 
der Sparkasse Essen, der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde Katernberg, dem 
Bürgerzentrum Kon-Takt 
sowie der DJK-Sportfreun-
de Katernberg 13/19.

Zahlreiche Aktionen und 
Programmpunkte sor-
gen dafür, dass der Markt 
gleichermaßen besinn-
lich, festlich und vielseitig 
bleibt. 

Der Katernberger Nikolaus-
markt setzt auch in diesem 
Jahr ein klares Zeichen für 
lebendige Stadtteilkultur 
und lädt Bürgerinnen und 
Bürger aus dem Stadtteil 
und darüber hinaus zu 
einem stimmungsvollen 
Ad ve n t s n a c h -
mittag ein.

Ab 17.30 Uhr schaut auch der Nikolaus vorbei.�(Fotos: Frank Zimmers)

Zeitplan

Ab 14 Uhr
werden die Stände ge-
schmückt und startbereit 
sein mit Musik von Markus 
Gayk.

14.30 -16.30 Uhr:
Little Johns Jazz-Band

16.30 Uhr:
Grußworte

17-19 Uhr:
Blasorchester Tubra Libre

Ab 17.30 Uhr:
Der Nikolaus kommt und 
verteilt Stutenkerle

Bis 20 Uhr:
Ausklang mit Musik



Ergebnis in der Hand. Ich 
habe ungefähr fünf bis sechs 
Minuten Zeit zwischen dem 
Beschichten, dem Belichten 
des Fotos und dem Entwi-
ckeln. Wenn die Glasplatte 
austrocknen würde, wäre 
sie nicht mehr brauchbar. 
Das heißt: Du kannst nichts 
im Vorfeld vorbereiten. Du 
kannst das Bild wirklich nur 
unmittelbar machen. Jede 
Glasplatte ist Handarbeit und 
auch, wenn ich fünfmal hin-
tereinander den Doppelbock 
fotografiere, sieht er immer 
anders aus.

Was fasziniert dich persönlich 
an diesem Verfahren?
Ambrotypie kommt von dem 
griechischen Wort ‚ambro-
tos‘, was ‚unsterblich‘ heißt. 
Das ist für ein Bild natürlich 
sehr geil, dass es für die Ewig-
keit und unsterblich ist. Digi-
tale Daten können einfach 
verschwinden (schnipst). Ge-
löscht. Pech gehabt. Die Ori-
ginale der Ambrotypie hän-
gen noch heute in Museen, 
sind zum Teil 170 Jahre alt. So-

AUF ZOLLVEREIN
Glück auf Nachbarschaft Dezember 2025

Seite 7

Die unsterblichen Fotografien des Paul Walther 
Ein Besuch beim neuen Mieter im Kammgebäude

Ruhrgebiets-Frühschoppen
#halbzwölf mit Peter Großmann und Gästen

lange du die Glasplatte nicht 
fallen lässt, kannst du dir das 
Bild jederzeit angucken. Das 
Ganze ist ein Negativ-Positiv-
Verfahren. Heißt: Erst, wenn 
etwas Schwarzes hinter die 
Glasplatte kommt, wird das 
Bild zu einem Positiv. Im 19. 
Jahrhundert haben die Foto-
grafen das genauso gemacht 
wie ich heute. Sie haben die 
Platten mit schwarzem Samt 
hinterlegt oder mit Asphalt 
schwarz lackiert – und dann 
hatten sie den Effekt des Po-
sitivs. Zu der Zeit war es nicht 
möglich, Abzüge zu machen. 
Der Kunde kam ins Fotoate-
lier oder wurde irgendwo auf 
dem Jahrmarkt fotografiert 
und hat das Unikat mit nach 
Hause genommen. Und so 
mache ich es heute auch: Die 
Leute kommen zu mir und 
erhalten direkt ihr Unikat.

Wieso hast du das UNESCO-
Welterbe Zollverein für dein 
Atelier ausgewählt?
Ich bin circa 200 Meter von 
der Kokerei entfernt aufge-
wachsen, habe erlebt, wie sie 
hier noch in Betrieb war. Mit 
13 Jahren habe ich angefan-
gen, zu fotografieren und bin 
mit meiner Kamera nachts 
über die Gleise eingebro-
chen. Damals hat mich der 
Sicherheitsdienst dann über 
die Gleise wieder rausbeglei-
tet. Als die Kokerei geschlos-
sen wurde, war für mich klar, 
irgendwann willst du hier 
mal dein Atelier haben. 

tion satirischer Texte stimmt 
Peter Großmann das Pu-
blikum auf das nahende 
Weihnachtsfest ein. Für 
musikalische Abwechslung 
sorgt die Band Extrabreit, 
die in den 80er-Jahren eine 
ganze Generation prägte 
und noch immer in ganz 
Deutschland unterwegs 
ist. Sänger Kai Hawaii hat 
inzwischen zwei Bücher 
geschrieben – von denen 
eines verfilmt wird. Es gibt 
also genügend Stoff zum 
Hören und zum Reden! Wei-
tere Informationen sowie 
Tickets unter zollverein.de/ 
halbzwoelf.

Strom, WLAN, digitale Cloud: 
Darauf kann Paul Walther mit 
seiner Fototechnik aus dem 
19. Jahrhundert getrost ver-
zichten. Er ist neuer Mieter im 
Kammgebäude auf der Ko-
kerei Zollverein; mit seinem 
Atelier auf dem Industrie-
komplex erfüllt sich Paul Wal-
ther einen Kindheitstraum. 
Freitags und samstags hat er 
für Besucherinnen und Besu-
cher geöffnet; in der Zeit ha-
ben sie die Möglichkeit, sich 
spontan fotografieren zu las-
sen. „Ambrotypie“ heißt das 
Verfahren, mit dem Paul Wal-
ther arbeitet. Dabei entste-
hen mit Wasser und entspre-
chenden Chemikalien Bilder 
auf Glasplatten. Kein Foto ist 
identisch; jedes ein Unikat. 
Im Gespräch erzählt der Fo-
tograf, warum er sein Herz an 
die Ambrotypie verloren hat 
und er sich ausgerechnet für 
das UNESCO-Welterbe Zoll-
verein als Arbeitsplatz ent-
schieden hat.

Was zeichnet die Fototechnik 
der Ambrotypie aus?
Im Prinzip fotografiere ich 
mit einer simplen Glasschei-
be. Dort trage ich entspre-
chend Chemie auf und die 
Glasplatte wird im nassen 
Zustand bearbeitet. Des-
wegen heißt diese Technik 
auch Nassplatten-Verfahren. 
Ich nenne die Ambrotypie 
immer das Polaroid des 19. 
Jahrhunderts, denn am Ende 
hast du wirklich direkt das 

DAS RUHRICAL verbindet 
Pop und Rock, Musical und 
Schlager.  Dabei erzählt es 
Geschichten aus der Region 
– ehrlich, leidenschaftlich 
und mit einem unverwech-
selbaren Humor. An ins-
gesamt fünf Terminen von 
Mittwoch, 3., bis Sonntag, 7. 
Dezember 2025, begeistert 
das Ensemble sein Publikum 
auf dem UNESCO-Welterbe 
Zollverein. Bei der Premie-
re im März reisten die Zu-
schauerinnen und Zuschau-
er aus ganz Deutschland 
und der Schweiz an. Die 
Darstellerinnen und Darstel-
ler sind hingegen allesamt 

Ein letztes Mal für dieses 
Jahr bittet Moderator Peter 
Großmann zum Sonntalk 
#halbzwölf. In gemütlicher 
Wohnzimmeratmosphäre 

begrüßt er seine Gäste 
Sandra Davina, Fritz Ecken-
ga und Thomas Koch am 
Sonntag, 7. Dezember 2025. 
Mit ihnen und einer Por-

Hast du ein Lieblingsmotiv?
In erster Linie bin ich Men-
schenfotograf. Das ist mein 
Herzblut, daran hänge ich. Ich 
liebe Menschen. Ich liebe es, 
aus Menschen etwas heraus-
zukitzeln. Spätestens, wenn 
du zweieinhalb Jahre alt 
bist, fängst du an, irgendein 
künstliches Gesicht aufzuset-
zen für ein Foto. Und genau 
das den Leuten wieder abzu-
gewöhnen, ist eigentlich die 
Kunst an der Fotografie. An-
sonsten habe ich Lieblings-
motive für eine gewisse Zeit, 
aber ich habe nicht das eine 
Motiv, wo ich sage: ‚Das ist 

Paul Walther beschreibt sich in erster Linie als Menschenfotograf,  
begeistert sich aber auch für industrielle Motive.    (Fotos: Paul Walther)

Peter Großmann moderiert den beliebten Sonntalk auf Zollverein. 
(Foto: Jochen Tack)

Originale des Ruhrgebiets. 
Die Show wird von LED-Ani-
mationen unterstützt und 
überrascht zum Beispiel mit 
einer Beatbox-Version des 
Steigerliedes. Die Ticketprei-
se beginnen bei 29,90  Euro 
unter ruhrical.de.
   

der Schuss meines Lebens.‘ 
Ich weiß nicht, ob das gut ist, 
aber ich glaube, dass es schö-
ner ist, eben nicht an einem 
Bild zu verharren. Mein Pro-
fessor an der Universität, der 
Schwede ist, hat mal in An-
spielung auf die Fotografen 
Bernd und Hilla Becher den 
Satz gesagt: ‚Nur Deutsche 
können so bescheuert sein 
und ihr Leben lang das Glei-
che fotografieren.‘ Das fand 
ich großartig – und genau 
das ist es. Am Ende des Tages 
macht es die Abwechslung. 
Das Interview führten Nico  
Lucas und Doreen Scholz.

DAS RUHRICAL
Echte Originale und neue Ideen

DAS RUHRICAL biete eine starke 
Show.                       (Foto: Stefan Milk)



Er ist erfahrener Gestal-
ter der Region: Christoph 
Tesche verantwortet als 
neuer Vorstandsvorsitzen-
der der Stiftung Zollverein 
seit Samstag, 1. November 
2025, die Weiterentwick-
lung des UNESCO-Welt-
erbes und tritt somit die 
Nachfolge von Prof. Dr. 
Hans-Peter Noll an. Chris-
toph Tesche bringt Neu-
gier, Gestaltungswillen und 
einen klaren Blick nach vorn 
mit. Als langjähriger Bür-
germeister der Stadt Reck-
linghausen weiß er, wie sich 
komplexe Entwicklungen 
verantwortungsvoll steu-
ern lassen. Und dass Wan-
del nur gelingt, wenn dies 
in Einklang mit den betei-
ligten Menschen geschieht. 
„Zukunft bedeutet für mich 
nicht, alles neu zu machen“, 
sagt er. „Sondern Bestehen-
des klug weiterzudenken 
– im Dialog, im Austausch, 
mit O� enheit für Verände-
rung.“ Deshalb sind die His-
torie des Ruhrgebiets und 
die Mentalität seiner Men-
schen für ihn weit mehr 
als politische Themen: „Ich 
habe eine große Wertschät-
zung für die Menschen, die 
unter und über Tage gear-
beitet haben – und für das, 
was sie geleistet haben. 
Ihre Geschichte verdient es, 

Mit Ausdauer Neues scha� en
Christoph Tesche übernimmt Vorstandsvorsitz der Stiftung Zollverein

weitergetragen zu werden.“ 
Im Münsterland geboren, 
lebt der 63-Jährige schon 
seit vielen Jahren mit seiner 
Familie im Ruhrgebiet.

Zielstrebigkeit und 
klare Haltung
Für Christoph Tesche, selbst 
ehemaliger Leichtathlet 
und bis heute ambitionier-
ter Ausdauersportler, steht 
fest: Zukunft ist nichts 
Abstraktes; sie zeigt sich in 

ganz konkreten Fragen. Wie 
bleibt Zollverein ein Ort, 
mit dem sich Menschen 
identi� zieren? Wie gelingt 
es, kulturelles Erbe erfahr-
bar zu machen – auch für 
eine Generation, die keine 
eigene Verbindung mehr 
zum Bergbau hat? Wie las-
sen sich Technologien wie 
künstliche Intelligenz oder 
immersive Medien sinnvoll 
nutzen, um neue Formen 
des Erzählens zu ermög-

lichen? Was bedeutet das 
Thema Nachhaltigkeit für 
das UNESCO-Welterbe? 
„Zollverein ist weit mehr als 
ein historischer Ort“, sagt er. 
„Es ist ein Denk- und Mög-
lichkeitsraum. Und es ist 
unsere Aufgabe, ihn immer 
wieder neu zugänglich zu 
machen.“ Tesche denkt da-
bei nicht nur strategisch, 
sondern auch mit der Ziel-
strebigkeit des Sportlers – 
immer auf das nächste Etap-
penziel fokussiert, ohne das 
große Ganze aus dem Blick 
zu verlieren. Dass er dabei 
auf eine engagierte und er-
fahrene Stiftung tri� t, weiß 
Tesche sehr zu schätzen. 
Der Austausch mit dem vor-
herigen Vorstandsteam war 
stets gegeben mit dem Ziel, 
den Übergang bewusst und 
aufmerksam zu gestalten. 
„Was hier in den letzten 
Jahren gewachsen ist, ver-
dient Anerkennung – und 
eine Weiterentwicklung mit 
Augenmaß“, so Tesche. Res-
pekt vor der geleisteten Ar-
beit bedeutet für ihn nicht 
Stillstand, sondern einen 
klaren Startpunkt für das 
Kommende. Er selbst steht 
dabei für einen Führungs-
stil, der Beteiligung und 
Verantwortung zusammen-
bringt. Sein Grundtenor: 
„Ich mag ehrliche Gesprä-
che.“ Der Blick auf die Men-
schen – intern wie extern – 

ist dabei kein Programm, 
sondern eine durchgängige 
Haltung.

Vorfreude auf den Start
Wenn Christoph Tesche  im 
Vorfeld über seinen ersten 
Tag auf Zollverein sprach, 
schwang echte Vorfreude 
mit. Auf die Kolleginnen 
und Kollegen. Auf die At-
mosphäre dieses beson-
deren Ortes. Auf neue Per-
spektiven. „Was ich bisher 
über Zollverein erfahren 
und erleben durfte, beein-
druckt mich sehr“, sagte er 
vor seinem Amtsantritt. „Ich 
spüre, wie viel Engagement 
und Expertise in diesem Ort 
steckt – das erfüllt mich mit 
Respekt und auch mit Vor-
freude auf die neue Aufga-
be.“ Gleichzeitig: „Ich bringe 
keine fertigen Antworten 
mit. Aber ich bringe die Be-
reitschaft mit, zuzuhören, 
zu lernen und gemeinsam 
an der Zukunft zu arbeiten.“ 
Ein paar persönliche Dinge 
zieht Christoph Tesche übri-
gens mit ins neue Büro um: 
einige Bildbände über den 
Bergbau – als Erinnerung 
an die Wurzeln der Region. 
Und Fotos seiner Familie. 
Der Rest? Besteht aus O� en-
heit, Ideen und dem Willen, 
weiter am UNESCO-Welt-
erbe Zollverein als interna-
tional renommiertem Zu-
kunftsstandort zu arbeiten.
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Von A bis Z
Welche Wörter begeg-
nen uns zwischen Zeche 
und Kokerei – und � nden 
wir wohl für jeden Buch-
staben im Alphabet ein 

POST DES MONATS

Zum 
TikTok-
Account

passendes? Das hat sich 
das Social-Media-Team der 
Stiftung Zollverein gefragt 
und ist für die Community 
auf Spurensuche gegangen. 
Das Ergebnis: Eine dreitei-
lige Videoreihe auf TikTok 
von „A wie Abbauhammer“ 
bis „Z wie Zechengold“.

100 Hektar in 86 Sekunden
Für das Zollverein-Alphabet 
wurde das gesamte Areal 
erkundet: Von „O wie Ofen-
decke“ auf der Kokerei bis „U 
wie Untertagewelt“ und für 
„D wie Doppelbock“ ging es 
sogar auf das 55 Meter hohe 
Fördergerüst. An einem 
sonnigen Herbsttag gab es 
den besten Ausblick auf „E 
wie Ehrenhof“ und das „Y“, 
die Zufahrt zum Ehrenhof. 

Für „B wie Bergmann“ hat 
natürlich ein echter Ehe-
maliger mitgemacht, der 
dem Team gleich noch „J 
wie Jugendkaue“ und „M 
wie Mitmachzeche“ ge-
zeigt hat. In der Videoreihe 
haben zudem � auschige 
Vierbeiner einen Auftritt: 
Beim Buchstaben „L“ kam 
natürlich nur die charman-
te Dackeldame Lotti in Fra-
ge und für „S“ hat das So-
cial-Media-Team bei den 
Schafen vorbeigeschaut – 
ein Besuch, der besonders 
Nico in Erinnerung bleiben 
wird. Erfahrt hier, wieso:

Voller Vorfreude auf die neue Aufgabe als Vorstandsvorsitzender: Christoph Tesche.                 (Foto: Andrea Kiesendahl / Stiftung Zollverein)



Schlittschuhfans � itzen 
über die 150 Meter lange 
Eis� äche entlang der Koks-
öfen, Discokugeln spiegeln 
sich glitzernd auf der glat-
ten Ober� äche und ein 
Eisstock schießt seinem 
Ziel entgegen: Auf dem 
UNESCO-Welterbe Zollver-
ein beginnt die neue Eis-
bahnsaison. Für viereinhalb 
Wochen – von Samstag, 6. 
Dezember 2025, bis Diens-
tag, 6. Januar 2026 – ent-
steht ein Winterparadies 
rund um das Druckmaschi-
nengleis auf der Kokerei 
Zollverein. 

Cooler geht’s nicht!
Von den über 1.000 Grad 
Celsius, die hier zu Be-
triebszeiten herrschten, um 
Kohle zu Koks zu backen, 
ist während der Eisbahn 
nichts mehr zu spüren. Bei 
Temperaturen um den Ge-
frierpunkt können alle ihre 
Runden auf dem Eis drehen. 
Gäste, die bereits Erfahrung 

Cooler geht‘s nicht!
Einzigartige Eisbahn in beeindruckender Industriearchitektur

mitbringen, sind genauso 
willkommen wie Schlitt-
schuhfans, die noch am An-
fang der Eislaufkarriere ste-
hen oder im Rollstuhl über 
das Eis gleiten möchten. Für 
Kinder stehen Hilfspinguine 
bereit, die bei den ersten 
Versuchen auf der glatten 
Ober� äche unterstützen. 
Die Eis� äche darf mit Roll-
stühlen, Reha-Buggys und 
Gleithilfen genutzt werden.

Actionreicher Auftakt
Zur o�  ziellen Erö� nung am 
Samstag, 6. Dezember 2025, 
12 Uhr, wird die Eisbahn 
auf die Probe gestellt: Zwei 
Bambini-Eishockey-Mann-
schaften aus Essen und Her-
ne kämpfen um den Sieg im 
ersten Zollverein-Cup. Be-
sucherinnen und Besucher 
erhalten am Eisbahnrand 
Wunderkerzen, können die 
Teams kräftig anfeuern und 
mit� ebern, wer die Gewin-
nertrophäe mit nach Hause 
nimmt. 

Eisbahn für Zuhause
Für die Eisbahnsaison 
2025/2026 hat sich die Stif-
tung Zollverein etwas Neu-
es einfallen lassen: Unweit 
von Eisbahn und Winterdorf 
steht im frei zugänglichen 
Erdgeschoss der Mischan-
lage die Blitzkabine. In der 
Fotobox, die für gewöhnlich 
auf der 24-Meter-Ebene der 
Kohlenwäsche zu � nden ist, 
können sich Besucherinnen 
und Besucher knipsen las-
sen und erhalten direkt im 
Anschluss zwei Bilderstrei-
fen mit je drei Fotos. An den 
beiden Eisdisco-Samstagen 
sind die Foto-Souvenirs 
der Blitzkabine kostenfrei. 
Apro-pos Eisdisco: Passend 
zur Party-Atmosphäre wer-
den kleine Discokugeln an 
die Gäste verteilt und wer 
möchte, nimmt an einem 
Gewinnspiel teil. Unter dem 
Motto „Wo fühlst du dich 
Disco?“ wird das beste Sel-
� e gesucht – es winken tolle 
Preise.

Mit Lichtern tanzen
Eine Lichtinstallation in den 
Abendstunden der regulä-
ren Laufzeiten hüllt die be-
eindruckende Industriear-
chitektur zwischen den rund 
90 Meter hohen Schornstei-
nen und der Koksofenbatte-
rie in eine stimmungsvolle 
Farbenpracht. Pünktlich zur 
Eisdisco funkeln zusätzlich 
Discokugeln im Nachthim-
mel und glitzern mit dem 
Eis um die Wette. Zu DJ-
Sounds mit Discoklassikern 
können die Gäste an zwei 
Samstagen, 13. Dezember 
2025 und 3. Januar 2026, 
bis Mitternacht ihre Runden 
unterm Sternenzelt drehen. 

Eine Frage der Präzision
Keine Schlittschuhe, dafür 
aber ein geschicktes Händ-
chen und Teamgeist sind 
beim Eisstockschießen ge-
fragt. Für den beliebten 
Wintersport steht in direkter 
Nähe zur Eisbahn eine eige-
ne Fläche zur Verfügung. 

Familien, private Gruppen 
oder Kolleginnen und Kol-
legen treten im unterhaltsa-
men Wettstreit gegeneinan-
der an: Wer den Eisstock am 
nächsten zur sogenannten 
„Daube“, einer Art großen 
Puck, bringt, holt den Sieg 
nach Hause.

Aufwärmen und 
Energie tanken
Wer sich auf der Eisbahn 
ausgepowert hat, kann an 
den gemütlichen Ständen 
im kleinen Winterdorf mit 
einem Kakao oder einem 
Snack vom Crêpes-Stand 
eine Pause einlegen. 

Jetzt Ticket sichern:

An den Eisdisco-Abenden glitzern die Discokugeln mit 
dem Eis um die Wette.

Welches Team bringt seinen Eisstock am nächsten ans 
Ziel und holt damit den Sieg?
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Die Zollverein-Eisbahn sorgt für ein einzigartiges Wintervergnügen zwischen den Schornsteinen und der 
Koksofenbatterie auf der Kokerei Zollverein.                                                        (Fotos: Jochen Tack)

Eisbahn
06.12.2025 – 06.01.2026

Laufzeiten
06. – 19.12.2025:
Mo – Fr 15 – 20 Uhr, 
Sa 10 – 22 Uhr*, So 10 – 20 Uhr
*zur Eisdisco 10 – 20 Uhr

20.12.2025 – 06.01.2026:
Mo – Fr und So 10 – 20 Uhr, 
Sa 10 – 22 Uhr*

*zur Eisdisco 10 – 20 Uhr

Besondere Laufzeiten
26.12.2025 und 
01.01.2026, 13 – 20 Uhr
24., 25. und 31.12.2025, 
geschlossen

T E R M I N E  U N D  P R E I S E :

Eisdisco
13.12.2025, 20 – 24 Uhr und
03.01.2026, 20 – 24 Uhr

Bitte beachten!
Bei extremer Wetter-
lage können sich die 
Ö� nungszeiten ändern. 
Bitte informieren Sie 
sich tagesaktuell  auf 
zollverein.de oder über 
die Social-Media-Kanäle 
der Stiftung Zollverein. 
Das Eisstockschießen � n-
det bei jedem Wetter statt.

Alle Ticketpreise und weitere 
Informationen unter 
zollverein.de/eisbahn.

Über eine Rampe kommen Menschen im Reha-Buggy, 
Rollstuhl oder mit Gleithilfe aufs Eis.



Fotogra� n Jiaying Yu bei der Aus-
stellungserö� nung. (Foto: Chris-
toph Sebastian/Ruhr Museum)

von „In Between“ – einem 
Dazwischen: zwischen Ost 
und West, zwischen Zu-
rückhaltung und Freiheit, 
zwischen Jugend und Er-
wachsensein. Während die 
Kleinbildaufnahmen der 
Wohnungen kalt und un-
persönlich wirken – so, als 
seien die Räume nur für 
einen kurzen Aufenthalt 
eingerichtet, – spiegeln die 
Porträts verschiedene Stim-

men, wird der zweite Teil der 
Veranstaltung in die festlich 
geschmückte Halle 6 verlegt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

In Gedenken an die 
Heilige Barbara
Übrigens: Es gibt einen  be-
stimmten Grund, wieso die 
Stiftung Zollverein für das 
gemeinsame Singen den 4. 
Dezember ausgewählt hat. 
Traditionell gedenken Berg-
leute an diesem Tag ihrer 
Schutzpatronin, der Heiligen 
Barbara. Genauso wie der 
starke Zusammenhalt der 
Bergmänner steht das Weih-
nachtsliederauffrischungs-
seminar für ein o� enes Mit-
einander. Es ist Brauch der 
Bergleute, am Tag der Heili-
gen Barbara frische Kirsch-
zweige aufzustellen. Blühen 
diese an Weihnachten, wird 
es ein glückliches Jahr. 

Akte X-Mas
Kabarettabend

Mitsingen oder zuhören
Gemeinsamer Musikabend zum Tag der Heiligen Barbara

Fotoausstellung „In Between“
Jiaying Yu zeigt die Gefühlswelt chinesischer Studentinnen im Westen

Einstimmen auf die Vorweihnachtszeit beim gemeinsamen Singen. 
(Illustration: Aamir, Adobe Stock (KI-generiert) / punktbar GmbH)

Vor dem Doppelbock wird 
gesungen. Mit Blick auf das 
Fördergerüst kommen am 
Donnerstag, 4. Dezember 
2025, ab 18 Uhr Interessierte 
zusammen, um Weihnachts-
lieder anzustimmen. Unter-
stützung erhalten die Sänge-
rinnen und Sänger von den 
Essener Domsingknaben 
sowie dem Chor LeChör. Wer 

der Musik lieber lauschen 
möchte, ist ebenfalls herzlich 
willkommen. Ob leise oder 
laut, ob geübt oder ungeübt: 
Im Mittelpunkt des Weih-
nachtsliederauffrischungs-
seminars steht die Freude 
an der Musik und der Ge-
meinschaft. Um sich im An-
schluss bei Printen, Punsch 
und Plätzchen aufzuwär-

Zwischen strenger Tradition 
und neuen Freiheiten: Foto-
gra� n Jiaying Yu fängt mit 
ihren Aufnahmen die Ge-
fühlswelt junger Chinesin-
nen ein, die für ein Studium 
aus dem Osten in den Wes-
ten gekommen sind. Unter 
dem Titel „In Between“ ver-
bindet die neue Ausstel-
lung Porträtaufnahmen chi-
nesischer Studentinnen mit 
Bildern aus ihren Wohnun-
gen. Die Schau gehört zur 
Reihe „Aktuelle Fotogra� e 
im Ruhrgebiet – Pixelpro-
jekt auf Zollverein“.

Jedes Zimmer wirkt wie 
ein Ausstellungsraum
Das besondere an der Aus-
stellung: Fotogra� n und Fo-
togra� erte teilen eine ähnli-
che Geschichte. Wie Jiaying 
Yu selber leben die abge-
bildeten Studentinnen in 
einem emotionalen Span-
nungsfeld zwischen traditi-
onellem Elternhaus und ge-
sellschaftlichen Freiheiten 
im Westen. Der Gefühlswelt 
der jungen Frauen nähert 
sich Jiaying Yu mit einer 
Kombination aus Porträts 
sowie Detailaufnahmen aus 
ihren Wohnungen und per-
sönlichen Gegenständen. 

Es entsteht der Eindruck 
von einem Dazwischen – 
von „In Between“. Interes-
sierte sehen die Arbeit der 
Fotogra� n bis Sonntag, 15. 
März 2026, im Rundeindi-
cker in der Kohlenwäsche 
auf dem UNESCO-Welterbe 
Zollverein. „So unterschied-
lich wie die fotogra� erten 
Frauen sind, ist die Bezie-
hung zu ihrem individu-
ellen Wohnumfeld. Jedes 
Zimmer ist wie eine kleine 
Ausstellung, egal wie üp-
pig oder spärlich es ein-
gerichtet ist“, beschreibt 
Jiaying Yu die Aufnahmen. 

Einsamkeit und neue Kraft
Insgesamt hat sie über 60 
Frauen porträtiert; die Aus-
stellung im Rundeindicker 
umfasst 23 Bilder. Die Bil-
der vermitteln das Gefühl 

mungen sowie die Kraft der 
jungen Frauen in den neu-
en Lebensverhältnissen.  
„In Between“ ist die zehnte 
Schau der Ausstellungsrei-
he „Aktuelle Fotogra� e im 
Ruhrgebiet – Pixelprojekt 
auf Zollverein“. Ein dazu-
gehöriger Katalog ist vor 
Ort bei der Buchhandlug 
Walther König in der Koh-
lenwäsche für 10 Euro er-
hältlich.
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Fröhliche Feiern überall!
Kinderkonzert mit Hexe Kleinlaut

„Welche Feste feiern die 
Menschen überall auf der 
Welt?“, fragt sich Hexe Klein-
laut. Weihnachten, Ostern 
und Geburtstage fallen ihr 
direkt ein – da weiß sie, was 
zu tun ist! Aber was machen 
Menschen zum Lichterfest 
Diwali? Wieso hüpfen zum 
chinesischen Neujahr über-
all Drachentänzerinnen und 
-tänzer durch die Straßen? 
Und warum essen die Men-
schen in Amerika an Thanks-
giving einen riesigen Trut-
hahn? Hexe Kleinlaut würde 
am liebsten direkt ihre Kof-
fer packen, sich auf den Be-
sen schwingen und bei al-
len Festen mitfeiern. Kinder 
ab fünf Jahren können sich 
von ihrer Begeisterung an-
stecken lassen: Denn Hexe 
Kleinlaut nimmt das junge 
Publikum auf dem UNESCO-
Welterbe Zollverein am 

Dienstag, 9. Dezember 2025, 
ab 12 Uhr mit auf eine turbu-
lente Tour rund um den Glo-
bus. Hexe Kleinlaut – das ist 
die Aalto-Sängerin und Mu-
sikpädagogin Marie-Helen
Joël. Ihre Abenteuer und 
Wissensreisen gehören zum 
Kinderprogramm „Aben-
teuer Aalto“ der Theater 
und Philharmonie (TuP) 
Essen. Tickets gibt es ab 
7,50 Euro. Mehr Informa-
tionen unter zollverein.de/
hexe-kleinlaut

Es scheint, als seien die jungen Frau auf dem Sprung – doch auf dem 
Sprung wohin?                                                                                                (Foto: Jiaying Yu) 

Hexe Kleinlaut ruft zum Kinder-
konzert.             (Foto: Hamza Saad)

Als „fünfte Kerze auf dem 
Adventskranz“ stimmt das 
Satireformat Akte X-Mas 
auf das herannahende 
Weihnachtsfest ein – mal 
laut, mal besinnlich, in je-
dem Fall unterhaltsam. Wer 
der stressigen Vorweih-
nachtszeit entkommen 
möchte, besucht am Sonn-
tag, 14. Dezember 2025, 
um 20 Uhr die Halle 12 auf 
dem UNESCO-Welterbe 
Zollverein. Das Publikum 
kann sich auf humorvolle 
Stunden freuen, wenn auf 
der Bühne Wintermärk-
te, das Drängeln in den 
Einkaufsmeilen, blinken-
de LED-Lämpchen und 
sentimentale Kindheits-
geschichten aufs Korn ge-
nommen werden. Vor über 
10 Jahren wurde die Akte 
X-Mas von Initiator und 
Moderator Thomas Koch 
ins Leben gerufen. Tickets 
gibt es ab 28,50 Euro.
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Positive Erfahrungen mit der „Netten Toilette“
Bisher nehmen rund 40 Betriebe in Essen teil - die Zahl soll weiter steigen

Das Programm „Nette To-
ilette“ ist ein Pilotprojekt 
der Stadt Essen im Rahmen 
des Aufbaus eines Konzep-
tes für die öffentlichen Toi-
letten in der Ruhrgebiets-
Stadt. Dieses beruht auf der 
freiwilligen Kooperation 
zwischen Kommunen und 
lokalen Gastronomie- oder 
Einzelhandelsbetrieben: 
Teilnehmende Unterneh-
men stellen ihre sanitären 
Anlagen nicht nur ihren 
Gästen, sondern allen Bür-
gerinnen und Bürgern kos-
tenfrei zur Verfügung. 

Das Konzept „Nette Toilet-
te“ wird in Essen seit 2022 

umgesetzt und seitdem 
sukzessive ausgebaut. Die 
bisherigen Erfahrungen 
sind sehr positiv: Es ge-
lingt, Bürgerinnen und Bür-
gern ein alltagsnahes und 
niederschwelliges Angebot 
an öffentlich zugänglichen 
Toiletten zu machen. Aktu-
ell (Stand: Oktober 2025) 

nehmen rund 40 Betriebe 
in Essen teil. 

Die Stadt Essen erarbeitet 
derzeit ein umfassendes 
Toilettenkonzept, das dem 
Rat zur Beschlussfassung 
vorgelegt werden soll. Darin 
ist vorgesehen, die Zahl der 
Standorte weiter auszubau-
en. Nette-Toilette-Standorte 
sind analog durch Aufkleber 
an Türen und Schaufenstern 
der teilnehmenden Betrie-
be gekennzeichnet. Darü-
ber hinaus stehen digitale 
Informationsangebote zur 
Verfügung – etwa über die 
App der „Netten Toilette“ 
sowie eine Übersichtskarte 

Winterliches Pfotenglück
Ein ganz besonderer Markt im Tierheim

Wenn Hunde Bilder ma-
len und Kätzchen für süße 
Kekse Modell stehen, dann 
sind die Ergebnisse am 
Samstag, den 29. Novem-
ber 2025, von 11 bis 15 
Uhr beim sehr besonderen 

Wintermarkt im Tierheim 
an der Grillostraße zu be-
staunen – und natürlich zu 
erwerben.

Zum Verkauf stehen eben-
falls winterliche Deko-Arti-

kel und Selbstgemachtes. 
Für stimmungsvolle Atmo-
sphäre sorgen Punsch und 
Kaffee sowie Waffeln und 
gebrannte Mandeln an lie-
bevoll geschmückten Win-
terständen.

Unsere nächste Ausgabe erscheint am 18. Dezember 2025
Regionalzeitung für Katernberg, Schonnebeck und Stoppenberg

GEMEINSAM MEHR ERREICHENGEMEINSAM MEHR ERREICHEN

Wer mitmachen will, meldet sich per Mail unter: kontakt@ruhrpott-aktuell.de, 
oder telefonisch unter 0171 / 673 05 23 oder unter 0170 / 52 14 116

Mit Glück auf Nachbarschaft nah am Kunden!
Ideale Präsentationsmöglichkeit für Dienstleister und Geschäftsleute

Alle unsere Ausgaben finden Sie auch digital unter:
www.ruhrpott-aktuell.de/gan.html

In der App finden Sie alle Stand-
orte und Informationen.

auf der Website der Stadt 
Essen. Die Entschädigung 
für teilnehmende Gastrono-
miebetriebe, Einzelhändler 
oder Vereine liegt in Essen 
grundsätzlich zwischen 50 
und 150 Euro pro Monat. 
Die genaue Höhe orientiert 
sich an Lage, Ausstattung 
und Öffnungszeiten des je-
weiligen Betriebs. 

Der FC Stoppenberg lädt ein
Adventsmarkt am 29. November 

Die Fußballer des FC 
Stoppenberg laden am 
29. November zum dies-
jährigen Adventsmarkt 
ein. Beginn ist um 15 Uhr, 
Ort des Geschehens ist 
der Bereich rund um die 
Hallostraße 50.

Das Angebot 
ist bunt: Es gibt 
neben weihnachtlichen 
Geschenkideen auch Brat-
wurst, Plätzchen, Dosen-
werfen, Glühwein, Waffeln, 
Grünkohl, Gulaschsuppe 
und vieles mehr.Foto: FC Stoppenberg
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Warsteiner Stiefel
Betreiber/ Adresse:	 Katarina Šimić, Viktoriastraße 68, 45327 Essen-Katernberg
Telefon:	 0201 - 765 000 02
Öffnungszeiten:	 Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag von
	 16.00 - 22.00 Uhr, Sonn- und Feiertag 12.00 - 21.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 Deutsch-Balkanische Küche
Räumlichkeiten innen:	 bis zu 120 Personen, Kegelbahn usw.

Kinder:	 Willkommen
Hunde:	 auf Nachfrage

Besonderheiten:	 Wechselnde Saisonkarte, Kegelbahn,
	 dienstags Schnitzeltag, Extra-Saal für Familienfeier, Hochzeit usw.

Restaurant & Hotel am Kreuz
Betreiber:	 Siniša Đido
Adresse:	 Ernestinenstraße 116, 45141 Essen-Stoppenberg
Telefon:	 0201 - 201 83 83
Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Freitag von 11.30 - 15.00 Uhr u. 17.00 - 22.30 Uhr
	 Samstag, Sonntag, Feiertag 12.00 - 23.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 International
Räumlichkeiten innen:	 bis zu 120 Personen, Saal für Familienfeier, Hochzeit usw.
Räumlichkeiten außen:	 Außenterrasse mit 50 Plätzen
Kinder:	 Spielplatz
Hunde:	 erlaubt
Besonderheiten:	 Saisonalgerichte, wechselnder
	 Mittagstisch, Hotelzimmer, Kegelbahn

Parkrestaurant Spindelmann
Betreiber:	 Vlado Sučić
Adresse:	 Palmbuschweg 57, 45326 Essen-Altenessen
Telefon:	 0201 - 34 48 45
Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Sonntag von 11.30 - 22.00 Uhr,
	 durchgehend warme Küche, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 International, Gutbürgerlich, Mediterran, Balkan
Räumlichkeiten innen:	 Gesellschaftsräume bis zu 200 Personen,
	 Extra-Saal für bis zu 60 Personen
Räumlichkeiten außen:	 Wintergarten und Bier-
	 garten mit 120 Plätzen
Kinder:	 Herzlich willkommen
Hunde:	 Erlaubt
Besonderheiten:	 Wechselnde Saisonkarte, zur Saison: Spargel, Wild und Gänse

Spindelmann
Parkrestaurant

Palmbuschweg 57 · 45326 Essen · Tel.: 0201 / 34 48 45
www.parkrestaurant-spindelmann.de · info@parkrestaurant-spindelmann.de

Unser Haus bietet Ihnen:
- eine Bundeskegelbahn - einen Wintergarten
- Gesellschaftsräume für bis zu 200 Personen
- Extra-Saal für Feierlichkeiten bis zu 60 Personen
- Biergarten für den Sommer mit vielen Überraschungen
- Wir bieten ihnen ständig wechselnde Saisongerichte!

Öffnungszeiten: Di. bis Sa.: 11.30-22.00 Uhr und So. 11.30-21.00 Uhr
durchgehend warme Küche · Montag: Ruhetag

GASTRONOMIE IM REVIERGASTRONOMIE IM REVIER
Anzeigensonderveröffentlichung

Weihnachtsfeier/-essen...
Gänsekeule - Gänsebrust 

Anmeldung erbeten!

Weihnachtsfeier/-essen...
Gänsekeule - Gänsebrust 

Anmeldung erbeten!

1.Weihnachtstag
12-17 Uhr geöffnet
2.Weihnachtstag

12-21 Uhr geöffnet
Silvester

18-1.00 Uhr geöffnet

Das Gold der Bienen erfreut
besonders in der Weihnachtszeit 

Andreas Dickmann gibt Tipps und Anregungen rund ums Imkern
Andreas Dickmann ist in Es-
sen bekannt für sein Unter-
nehmen „Dima Garten- und 
Landschaftsbau“. Er ist aber 
im privaten Bereich auch 
engagiert als Imker im Na-
turschutzverein tätig. In 
dieser Eigenschaft gibt er in 
Zukunft in „Glück auf Nach-
barschaft“ Anregungen und 
Tipps in Sachen Bienen und 
Co. Heute geht es um das 
„Gold der Bienen“:

„Was als Nebenprodukt der 
Imkerei anfällt, bezeichnen 
wir als Gold der Bienen. In 
erster Linie wird dieses Wachs 
aus alten Waben gewonnen. 

Das Natur-Material wird ein-
geschmolzen und mehrfach 
gesiebt. Mit viel Geduld und 
Arbeit entsteht im besten Fall 
sauberes Bienenwachs. Aus 
fünf Bienenvölkern kann man 
jährlich ca 7,5 kg Wachs ern-
ten.  Der Imker nimmt natür-
lich am liebsten den eigenen 
Wachs, weil er dann sicher ist, 
dass sich darin keine Schad-
stoffe eingelagert haben. Aus 
dem sauberen Wachs werden 
neue Grundplatten herge-
stellt – und für den Rest, da 
gibt es viele Ideen: Wir ha-
ben, zusammen mit Kindern 
Kerzen gerollt und auch ge-
gossen. Das Kerzengießen 

stellte sich dann doch etwas 
schwieriger und vor allem als 
etwas gefährlicher heraus, als 
zuvor gedacht. Deshalb ein 
wichtiger Hinweis: Das Gie-
ßen der heißen Wachsmasse 

sollte nicht durch Kinderhän-
de und vor allem nicht über 
Kinderhände erfolgen. Ein Er-
wachsener gehört immer an 
die Seite des Nachwuchses.

Besonders zu Weihnachten, 
auf Weihnachtsmärkten und 
ähnlichem kommen die Ker-
zen gut an. Es gibt viele ver-
schiedene Formen, für alle 
ist etwas dabei. Wer also ein 
günstiges und schönes Ge-
schenk sucht, wird beim krea-
tiven Imker etwas finden. Die 
Kerzen verströmen beim Ab-
brennen einen angenehmen 
Duft und brennen im Ver-
gleich zu Paraffin nur halb so 

schnell ab. Noch ein kleiner 
Tipp dazu: Auf Wachskerzen 
bildet sich nach einiger Zeit 
ein heller Film. Die Kerze ein-
fach kurz mit einem heißen 
Föhn behandeln und schon 
sieht sie wieder aus wie neu.“ 
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Mykonos Grill
Betreiber:	 Familie Garganis Dimitris und Maria
Adresse:	 Fundlandstraße 30, 45326 Essen
Telefon:	 0201 - 319 13 99
Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Samstag von 12.00 - 21.00 Uhr
	 Sonn- und Feiertage von 16.00 bis 21.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 Griechisch, Mediterrane Küche
Räumlichkeiten innen:	 bis zu 12 Personen
Kinder:	 Herzlich willkommen
Besonderheiten:	 Verschiedene Partybuffets auf Anfrage
	 Souvlaki, Gyros, Steak, Cevapcici uvm.

Fundlandstr. 30 • 45326 Essen
Ö�nungszeiten: Di. - Sa. 12 - 21 Uhr

Sonn- und Feiertag 16 - 21 Uhr • Mo. Ruhetag

Grill- & Schnitzelhaus Rutenberg
Betreiber:	 Michael Wendschoff
Adresse:	 Huestraße 111, 45309 Essen
Telefon:	 0201 - 29 16 63
Öffnungszeiten:	 Montag bis Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch Ruhetag
Speisekarte:	 Gute Hausmannskost, täglich wechselnder Mittagstisch
Räumlichkeiten innen:	 30 Sitzplätze
Räumlichkeiten außen:	 24 Sitzplätze
Kinder:	 Herzlich willkommen

Haustier:	 Nur draußen
Besonderheiten:	 Die von unseren Stammkunden heiß geliebte Hausmannskost
	 können Sie in unserem gemütlichen Gastraum zu sich nehmen.
	 Für den Genuss zu Hause geben wir die Gerichte gern in
	 thermoisolierten Verpackungen mit.

Waldhaus am See
Betreiber:	 Mario Jardim Teixeira
Adresse:	 Nienhausenstr. 43, 45883 Gelsenkirchen
Telefon/E-Mail:	 0209 - 44487, info@waldhaus-gelsenkirchen.de
Küchen-Öffnungszeiten:	 Di., Mi., Do., Fr. von 11,00 - 15.00 Uhr und von 17.30 - 22 Uhr
	 Samstag, Sonn- und Feiertag 11.00 - 22.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 International, Gutbürgerlich, Mediterran, Balkan
Räumlichkeiten innen:	 20-80 oder bis zu 150 Personen
Räumlichkeiten außen:	 Bier-/Wintergarten am See mit 50 Plätzen
Kinder & Hunde:	 Willkommen
Besonderheiten:	 Wechselnde Saisonkarte, zur Saison: Spargel, Wild, Kürbis und Gänse
	 NEU: Mittagstisch als 3-Gänge-Menü
	 Kaffee & Kuchenzeit von 15-18 Uhr, Kuchen aus eigener Produktion

Anzeigensonderveröffentlichung

Gaumenfreuden auf höchstem Niveau!
Erleben Sie raffinierte Gastronomie im Herzen von
Gelsenkirchen. Im Waldhaus am See vereinen sich

erstklassige Küche und gehobenes Ambiente zu einem 
unvergesslichen kulinarischen Erlebnis.

Nienhausenstraße 43
45883 Gelsenkirchen

Telefon: 0209 - 444 87
Web: www.waldhaus-gelsenkirchen.de

Unter dem Hallendach geht es wieder rund 
FC Stoppenberg startet am 4. Januar 2026 in die Stadtmeisterschaft, Spfr. Katernberg

und SpVg Schonnebeck sind für Zwischenrunde gesetzt
Auch 2026 beginnt kurz 
nach Neujahr wieder das 
Spektakel um die Esse-
ner Hallen-Stadtmeister-
schaft. Für die Zwischen-
runde sind Titelverteidiger 
Spfr. Katernberg (Gruppe 
7) und die SpVg Schonne-
beck (Gruppe 1) gesetzt, 
sie greifen erst später ins 
Geschehen unterm Dach 
ein.

Am 4. Januar beginnt für 
den A-Kreisligisten FC 
Stoppenberg das Hallen-

Geschehen, Gegner in der 
Vorrundengruppe  sind 
ab 13.30 Uhr B-Kreisligist 
ESG 99/06, A-Kreisligist ESC 

Preußen Essen und B-Kreis-
liga-Vertreter SV Kray 04. 
Ort des sportlichen Wett-

bewerbs für die Vorrunde ist 
die Sporthalle am Hallo.
� - greis 

GRUPPE 9

FC Stoppenberg

ESG 99/06

ESC Preußen Essen

SV Kray 04

Qualifikationsrunde

Foto: Frank Zimmers

Huestrasse 111 45309 Essen-Schonnebeck
Telefon: 0201 - 29 16 63 · E-Mail: melanie.untergrabner@gmx.net

Täglich wechselnder Mittagstisch
Jeden Dienstag Schnitzeltag mit Beilage 8,50 €

SONNTAGSGERICHTE* - DEZEMBER
07.12.25	 Kasseler in Honig-Senf-Sahne-Sauce,
	 dazu Kartoffelstampf und Spitzkohl
14.12.25	 Nackenbraten mit Kartoffelgratin und Wirsinggemüse
21.12.25	 Medaillons im Speckmantel,
	 dazu Kroketten und Rosenkohl

* Sonntagsgerichte wenn möglich vorbestellen

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr
MITTWOCHS immer RUHETAG

Grill- & SchnitzelhausGrill- & Schnitzelhaus

BETRIEBSFERIEN
vom 22.12.2025 bis zum 04.01.2026
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Beerdigungsinstitut
Maria Schramm

Erd-, Feuer-, See- und  
Friedwaldbestattungen

Bestattungsvorsorge

Gareisstraße 47 
45309 Essen-Schonnebeck

Tel. 02 01 / 21 07 39

Unterstraße  30 · 42107 Wuppertal
Tel.: 0202-250 29 19 · Mobil: 0177-147 10 01
Zweigstelle: Im Langenbusch 20
45327 Essen-Katernberg · Tel.: 0201-876 536 00
www.meyer-brandschutztechnik.de

DENKEN SIE AN
IHRE SICHERHEIT

Feuerlöscher Wartung, 
Verkauf für Gewerbe 
und Privathaushalte

Das Frauen-Team der DJK 
SF Katernberg 13/19 freut 
sich über neue Aufwärm-
pullis.

Ein großes Dankeschön der 
Fußballerinnen geht an Au-
genoptik Miebach und die 

Viktoria Klause für diese 
großzügige Spende. 

Aufwärmen
mit neuen Pullis

Katernberger Fußballerinnen
bedanken sich bei Sponsoren

Christmas-Party 2025
am Schetters Busch

Die Gäste erwartet ein festliches Weihnachtsdorf
Am Samstag, den 13. De-
zember 2025, verwandelt 
sich der Schetters Busch ab 
17.30 Uhr auch in diesem 
Jahr in ein liebevoll gestal-
tetes Weihnachtsdorf. Di-
rekt nach dem letzten Ober-
liga-Heimspiel des Jahres 
für die Fußballer der SpVg 
Schonnebeck dürfen sich 
alle Gäste auf einen Abend 
freuen, der Atmosphäre, 
Genuss und Gemeinschaft 
verbindet.

Die Besucherinnen und Be-
sucher erwartet ein breit ge-

fächertes Angebot. Warme 
Wintergetränke, besondere 
saisonale Mixvarianten und 
frisch gezapftes Stauder 
sorgen für die passende Er-
frischung. Kulinarisch wird 
es ebenfalls abwechslungs-
reich: Von herzhaften Spei-
sen über Spezialitäten der 
Vereins-Partner bis hin zu 
süßen Leckereien aus der 
Jugendabteilung ist für je-
den Geschmack etwas da-
bei. Auch musikalisch ist für 
beste Stimmung gesorgt, 
denn DJ Lukas begleitet den 
Abend mit einem Mix aus ak-

tuellen Hits und stimmungs-
vollen Klassikern. Abgerun-
det wird das Ganze durch 
eine winterliche Kulisse, die 
den Schetters Busch in ein 
gemütliches Weihnachts-
dorf verwandelt.
Die Christmas-Party ist ein 
Treffpunkt für alle, die in 
Schonnebeck und darüber 
hinaus zu Hause sind. Ob 
Vereinsmitglieder, Nach-
barinnen und Nachbarn 
oder Besucherinnen und 
Besucher aus der Region: 
Der Abend lädt dazu ein, 
gemeinsam das Jahr aus-
klingen zu lassen. Möglich 
gemacht wird dieses be-
sondere Event durch viele 
engagierte ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer, die 
bereits seit Wochen an den 
Vorbereitungen arbeiten. 
Dank ihres Einsatzes steht ei-
nem stimmungsvollen Jah-
resabschluss am Schetters 
Busch nichts im Wege.

Anzeigen

Katernberger Fans stehen nicht mehr im Regen
Zuschauer auf der Tribüne durch ein Dach geschützt

Die Zuschauer bei den Heimspielen der DJK Spfr. Katernberg müssen nicht mehr im Regen 
stehen. Die Tribüne auf der Sportanlage Meerbruchstraße kann nun mit einem Dach auf-
warten, das Schutz vor Wind und Wetter bietet.  Die Anhänger des Landesliga-Aufsteigers 
können so die hoffentlich weiter guten Leistungen ihres Teams unabhängig von den äuße-
ren Bedingungen mit ihrem Applaus belohnen.

Trainer Sascha Hense
verlängert

Erfolgreiche Landesliga-Premiere
überzeugt Verein

Die erste Mannschaft der 
DJK Spfr. Katernberg hat bis-
her in ihrer ersten Landesli-
gasaison mit Platz vier und 
28 Punkten aus 14 Spielen 
überzeugt. Der Verein hat 
daher den Vertrag mit Trai-

ner Sascha Hense um ein 
weiteres Jahr verlängert.
„Hense hat die erfolgreiche 
Arbeit seines Vorgängers 
nahtlos fortgeführt. Mann-
schaft und Trainer liefern 
attraktiven und stabilen 

Fußball – die Verlängerung 
war folgerichtig“, so Tobias 
Buhren aus der Sportlichen 
Leitung.
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Jungschwalben-Arena sportlich und feierlich eröffnet
Neues Fußball-Kleinspielfeld für die Spielvereinigung Schonnebeck 

Nachdem die Stadt Essen 
das neue Fußball-Klein-
spielfeld Anfang Oktober 
zur Nutzung an die Spiel-
vereinigung Schonnebeck 
übergeben hat, wurde die 
„Jungschwalben-Arena“ of-
fiziell eingeweiht.

Wie vor 14 Jahren bei der 
Einweihung von Tribüne 
und großem Spielfeld war 
es dem Schonnebecker Per-
spektivteam vorbehalten, 
diese Zeremonie mit einem 
Eröffnungsspiel gegen das 
Traditionsteam von Rot-
Weiss Essen zu gestalten. 
Die beiden Teams liefen  zu 
den Klängen des Steiger-
liedes, mit Grubenlampen, 
Hand in Hand mit Kindern 
der „Jungschwalben“ in die 
abgedunkelte Arena ein. Mit 
dem Erstrahlen des neuen 
Flutlichts erklang die Cham-

pions-League-Hymne – ein 
gelungener Moment der 
Verbindung von Tradition 
und Moderne.
Bevor das Spiel startete, 
richtete Schonnebecks 2. 
Vorsitzender Stephan David-
heimann Worte des Dankes 
an die Sport- und Bäderbe-
triebe sowie die Stadt Essen. 
Göttlichen Segen spendete 
Pastor Koopmann von der 
katholischen Gemeinde St. 
Elisabeth. Auf Weihwasser 
konnte er an diesem Abend 
getrost verzichten, denn es 
schüttete wie aus den viel 
zitierten Kübeln. Trotzdem 
ließen es sich Interessierte 
aus Verein und Umfeld nicht 
nehmen, bei der Veranstal-
tung dabei zu sein.
Großen Dank richtet der Ver-
ein an die Initiatoren und 
Organisatoren Lukas Salata, 
Markus Nekes und Frank 

Isert sowie an alle Helfer am 
Grill und im Catering. Bevor 
man bis in die Nacht eine 
gebührende Einweihungs-
Party feierte, wurde auch 
Fußball gespielt. Dabei er-

wies sich die Schonnebecker 
Altvertretung als guter Gast-
geber und unterlag dem 

Gäste-Team von RW Essen 
in einem munteren Spiel mit 
1:3. 

Anzeigen

Unfallreparaturen · Klimaanlagenwartung
Reifenservice · Inspektion

Gelsenkirchener Straße 54
45141 Essen
Telefon (02 01) 47 86 986
Telefax (02 01) 47 86 987
www.autoservice-jastrzembski.de

Hier eine Luftbildaufnahme des alten Aschenplatzes von 2014.
� (Fotos: Frederick Sandach)

DERBY
am 30.11.25

15 Uhr
Schetters Busch

Wer macht das erste Törchen (auf)?
Ein Adventsausflug zum spannenden Derby 

Am 15. Spieltag der Ober-
liga Niederrhein emp-
fängt die Spielvereini-
gung Schonnebeck am 
Sonntag, den 30. Novem-
ber, um 15 Uhr den Stadt-
rivalen ETB Schwarz-
Weiß Essen am Schetters 
Busch. 

Das traditionsreiche Derby 
fällt in diesem Jahr auf den 
1. Advent und verspricht 

wie jedes Jahr hohe Inten-
sität und große Emotio-
nen.

Die Schwalben gehen mit 
dem klaren Ziel Tabellen-
spitze in das Derby. Nach 
dem Abschied mehrerer 
Spieler aus der bekann-
ten Gruppe der jungen 
Wilden, die zur aktuellen 
Saison zu Fortuna Düssel-
dorf, Borussia Dortmund 

und RW Erfurt wechselten, 
hatte die Mannschaft im 
Sommer einen deutlichen 
Umbruch zu bewältigen. 
Die neu zusammengestell-
te Truppe hat sich jedoch 
schnell gefunden und 
präsentiert sich aktuell als 
stabiler und konkurrenzfä-
higer Oberligist. In der ver-
gangenen Saison gewann 
jede Mannschaft eines der 
Meisterschafts-Derbys. 
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Adressen und ServicezeitenEssen.Informiert

Rathaus Porscheplatz 1, 45121 Essen
Telefon: 0201 88-88043
info@international.essen.de

Haus am Theater I. Hagen 26, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-51777
familienpunkt@essen.de

Familienpunkt

Folkwang Musikschule

Burgplatz 1, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-43100
info@vhs-essen.de

Städtepartnerschaften /
Internationale Beziehungen

Thea-Leymann-Straße 23, 
45127 Essen
Telefon: 0201 88-44106
info@fms.essen.de

Volkshochschule Essen

Hindenburgstraße 29, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-53999
gesundheitsamt@essen.de

Gesundheitsamt

Geibelstraße 1, 45128 Essen
Telefon: 0201 88-88461
info@interkulturell.essen.de

Kommunales
Integrationszentrum Essen

Ihr Kontakt zur 
Verwaltung:

Rathaus 
Porscheplatz 1
45121 Essen
Telefon: 0201 88-0
E-Mail:  info@essen.de

So kommen Sie zu uns:

Anfahrt von Norden über A 42 oder A 2, Abfahrt „Autobahnkreuz Essen-Nord“ (A 42) bzw. 
„Essen/Gladbeck“ (A 2), über B 224 Richtung Essen, später Richtung „Zentrum“ von Westen 
über A 40 bis 2. Abfahrt „Essen-Zentrum (Ost)“ (direkt hinter der Tunnelausfahrt), rechts auf 
die Helbingstraße, danach geradeaus von Südwesten über A 3 am „Autobahnkreuz Breit-
scheid“ auf A 52 Richtung Essen bis Abfahrt „Essen-Süd“, circa 3 Kilometer in Richtung 
„Zentrum“, von Osten über die A 40 bis Abfahrt „Essen Huttrop“, 1. Ampel rechts abbiegen 
(Steeler Straße), unter der Eisenbahnbrücke hindurch, 2. Ampel rechts (Bernestraße) von Sü-
den über B 224 oder B 227, Hinweisschilder Richtung „Zentrum“ – aus allen Richtungen: 
Hinweisschilder Richtung „Rathaus“.
Verkehrsverbindung mit Bussen und Bahnen ab Hauptbahnhof: 
Alle Linien Richtung „Rathaus Essen“

www.essen.de

E-Mail: info@essen.de
Servicezeiten: Mo.-Fr. 7:30 bis 18 Uhr
Diese Hotlines erreichen Sie unter Telefon:

0201 88-0
Behördentelefon   (115/ 88-0)
Bürgerämter  (88-33222) 
Termine Ausländerbehörde (88-38883) 
Ukraine-Hotline  (88-35555) 
Fahrerlaubnisbehörde  (88-33888)
Kfz-Zulassungsstelle  (88-33999)
Wohngeldstelle  (88-50466)
Anmeldung Eheschließung (88-33499
Grundbesitzabgaben (88-21777)

Weitere Informationen zu den Hotlines 
finden Interessierte auf der Internetseite: 
www.essen.de/servicecenter

ServiceCenter Essen

Kruppstraße 16, 45145 Essen 
Telefon: 0201 88-38883 (Termine) 
abh@essen.de

  Dorotheenstraße 3, 
  45130 Essen
  Telefon: 0201 8391490
  info@ehrenamtessen.de

Ehrenamt Agentur Essen e.V.

Ausländerbehörde

Rathaus, Porscheplatz 1, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-33291 
Fax: 0201 88-33004
info@behindertenberatung.essen.de

Behindertenberatung

Kettwiger Straße 35, 45127 Essen 
Telefon: 0201 88-72333
touristinfo@essen.de

EUROPE DIRECT Essen

Essener Tourist Info

Rathaus, Porscheplatz 1, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-21430
info@steueramt.essen.de

Hundesteuer

Haus der Technik, Hollestraße 1g, 
45127 Essen
Telefon: 0201 88-88753
europedirect@essen.de

Steubenstraße 53, 45138 Essen
Telefon: 0201 88-50555
sozialamt@essen.de

Amt für Soziales und Wohnen

Steubenstraße 53, 45138 Essen
Telefon: 0201 88-50666
Seniorentelefon: 0201 88-50088

Seniorenreferat

BildungsPunkt

Lindenallee 57, 45127 Essen
Telefon: 0201 45844672
info@bildungspunkt.org


